
 

SVP Fraktion  

 

Motion Überarbeitung des Personalrechts der Gemeinde Köniz 

Der Gemeinderat wird beauftragt dem Parlament, gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit einer 

parlamentarischen Spezialkommission, eine Revision des Personalrechts der Gemeinde zu 

unterbreiten. Dies kann mittels einer Total- oder einer Teilrevision geschehen. Im Prozess soll neben 

dem Personalreglement auch die Personalverordnung und sämtliche das Personal betreffende 

Weisungen miteinbezogen und überprüft werden. Die Weisungen sind, wenn möglich, in das 

Reglement oder die Verordnung zu integrieren. Weiter sind das Reglement und die Verordnung wo 

möglich zu vereinfachen und zu kürzen. Der Personalentwicklung und Ausbildung sind eine 

besondere Beachtung zu schenken. Die Erkenntnisse aus der Beantwortung des Postulats 1909 

„Verstärkte Aus- und Weiterbildung in der Gemeinde Köniz“ sollen in die Überarbeitung einfliessen.  

 

Begründung 

Das aktuelle Personalreglement wurde im Jahr 2011 erstellt und 2016 zum letzten Mal überarbeitet. 

Damals wurde der Beamtenstatus abgeschafft und Personalreglement modernisiert und verbessert. 

Trotzdem zeigen sich in der Praxis Schwächen des aktuell gültigen Personalrechts. Nachholbedarf 

besteht unter anderem bei der Personalentwicklung. Junge und gute Mitarbeiter/innen können in 

der Gemeindeverwaltung momentan zu wenig gut gefördert werden. Dies ist bei der Überarbeitung 

unbedingt zu berücksichtigen. Auch der Ausbildung von Mitarbeiter/innen wird sowohl im Reglement 

wie auch in der Verordnung nur wenig Aufmerksamkeit geschenkt und sollte verbessert werden.   

 

Weiter ist u. A. Personalreglement Art. 14, Absatz 3 zu überarbeiten. Dieser schreibt vor, dass sobald 

MA eine neue Funktion übernehmen, erneut eine Probezeit inkl. der darin enthaltenen kürzeren 

Kündigungsfristen, angeordnet wird. Dies birgt die Gefahr, dass MA innerhalb eines Monats künden 

t6und die Gemeinde verlassen können. Umgekehrt verlieren langjährige MA den Schutz durch die 

Kündigungsfrist.  

 


